
Workcamp– und 

Begegnungsfreizeit 

Argentinien 

Zeit: 18. Oktober - 11. November 2011 

Leitung: Micha Schradi, Bildungsreferent  

Kosten: 1690,- € 

Leistungen: Flug ab Frankfurt, Busreise in Ar-

gentinien, Halbpension, Unterbringung in Hotels, 

Gästehäusern und bei Familien (z..T. in Mehrbett-

zimmern), Reiseleitung und Organisation. 

Teilnehmer/innen: 18 Jahre bis 26 Jahre 

Teilnehmer/innenzahl: 6-10 TN 

Reisepass erforderlich 

Die Teilnahme am Vorbereitungstreffen 16.-

17.7.2011 ist verpflichtend und erfordert einen 

Kostenbeitrag von ca. 25,- €. 

Anmeldung: mit beiliegenden Anmeldeab-

schnitt an das Evangelische Jugend im ländlichen 

Raum in Württemberg (ejl) 

Reiserichtlinien: es gelten die aktuell gülti-

gen Reiserichtlinien des Evangelischen Jugend-

werks in Württemberg (beiliegend) 

 

 

Evangelisches Jugendwerk Bezirk Blaubeuren 
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In Kooperation mit  

 

 

 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstüt-

zung des  

 

 

 

 

 
                     Württemberg 

Gefördert aus Mitteln des 

Kinder– und Jugendplans 

des Bundes 

 
 

Evangelische Jugend  
im ländlichen Raum  
in Württemberg 

Anmeldung und Information: 
Evangelische Jugend im ländlichen Raum 

Klosterstraße 12, 89143 Blaubeuren 

Telefon: 07344/960820; Fax: 07344/960810 

Mail: micha.schradi@ejwue.de 

Unser Partner vor Ort: 

18. Oktober bis  

11. November 2011 

 
 

Evangelische Jugend  
im ländlichen Raum  
in Württemberg 



Die Welt ist ein 

Buch. Wer nie reist, 

sieht nur eine Seite 

davon. Augustinus 

Eine andere Seite kennen-

zulernen, das bietet die 

Workcamp– und Begeg-

nungsfreizeit Argentinien.   

Zuerst führt die Reise in 

die temperamentvolle  

Metropole Buenos Aires: 

Tango und 

Großstadtflair 

zeigen die eu-

ropäisch an-

mutende Stadt 

in vielseitigen 

Facetten. Er-

gänzende Ein-

blicke werden die Villas, 

die Stadtrandsiedlungen 

zeigen, wo die Evangeli-

sche Kirche verschiedene 

diakonische Einrichtungen 

unterhält. Durch die Pro-

vinz Pampa führt die Reise 

weiter nach Allen am Rio 

Negro. Obstanbau und 

Weinbau prägen dieses 

fruchtbare Tal und bei der 

dortigen Kirchengemeinde 

werden wir auf unsere Be-

gegnungsgruppe treffen. 

Gemeinsam geht es weiter 

in die Berge nach San   

Martin de los Andes.  

Dort in den Ber-

gen werden wir an 

der neuen Kirche 

mit bauen. Und es 

wird Zeit bleiben, 

um bei Ausflügen 

die eindrucksvolle 

Andenregion zu genießen. 

Auch zum Meer und in das 

Naturreservat Peninsula 

Valdes wird die Reise führen 

und die Möglichkeit bieten, 

Robben, Pinguine  und Wale 

zu sehen.  

Das wichtigste Anliegen der 

Reise ist es aber Menschen 

zu begegnen, mit ihnen zu 

arbeiten, zu leben und zu 

feiern. In einem 

ebenso faszinieren-

den wie gebeutelten 

Land wird es möglich 

sein, eine andere 

Seite dieser Welt zu 

sehen und zu erleben.  

Die Teilnahme an ei-

nem Vorbereitungs-

treffen (16. bis 17. Juli 

2011) ist  verpflich-

tend.  

Hinweis: Die Sprache birgt meist die größten Hin-

dernisse bei Begegnungsfreizeiten. Bei Informations-

besuchen und wichtigen Erläuterungen wird selbst-

verständlich übersetzt, beim gemeinsamen Arbeiten 

tritt die Sprache etwas in den Hintergrund. Dennoch 

empfehlen wir, Grundkenntnisse der spanischen 

Sprache zu lernen (VH-Kurs o.ä.). 

Mit Informationen und Hintergründen wird uns Pfar-

rer Reiner Kalmbach helfen, die Menschen und die 

Geschichte Argentiniens besser zu verstehen. 

Während der Zeit in San 

Martin de los Andes wer-

den wir bis zu sechs 

Stunden täglich arbeiten 

und den Kirchenneubau 

tatkräftig unterstützen. 

Neben den üblichen 

Sehenswürdigkeiten 

werden wir in Buenos 

Aires die Möglichkeit 

haben, die ökumeni-

sche Menschenrechts-

organisation MEDH 

kennenzulernen. 


